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Nach den 44. Weltmeisterschaften im Gerätturnen in Antwerpen, freut sich das TKF, Folgendes zur 
Verfügung zu stellen:  
 

I. Vollständiger Bericht über die 44. Weltmeisterschaften (nicht übersetzt) 
 

II. 2013 C.d.P. Aktualisierungen, einschließlich 
 

- Änderungen WM 2013 
- Neue Elemente WM 2013 
- Klarstellungen 
- Aktualisiertes Inhaltsverzeichnis, Abschnitte, 2, 7, 9 bis 13 
- Aktualisierte Seiten des C.d.P. mit eingefügten neuen Elementen (nicht im NL 

übersetzt) 
- Aktualisierte Symbollisten 

 
 

Änderungen während der Weltmeisterschaften 2013 (gültig ab der WM 2013) 
 
Inhaltsverzeichnis 
Füge hinzu: I 
Nun zu lesen wie folgt: SW – Schwierigkeitswert – A, B, C, D, E, F, G, H, I etc.  
 
7.2. Schwierigkeitswert (SW) 
Füge hinzu: I = 0,90 P. 
 
13.5. 
Der Abzug „keine deutliche Choreographie, um in die Ecken zu gelangen“ ist einmal während der 
gesamten Übung anzuwenden. 
 
13.6. 

• Pause (2 Sek.) vor Elementen ist jedes mal abzuziehen 
• Der Abzug „Wiederholung der gleichen Position vor einer akrobatischen Bahn (z.B. ruhende 

Position auf zwei Füßen) wird nicht angewandt. 
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Neue Elemente WM 2013 
 
Stufenbarren: 

Füge hinzu:      2.606 – Freie Felge am oH mit Konterbücke über den oH i. d. Hang am oH 
 
 
Schwebebalken 

Füge hinzu:   1.102 - Angang: Schersprung über den Balken in den Sitz (Beginn diagonal zum 
Balken)  
 

Füge hinzu:   1.108 - Angang: Stand vorlings an der Seite des Balkens, Sprung in den Bruststand 

mit gebeugten Armen 

Füge hinzu:    5.509 - Freies Rad im Seitverhalten 

 
 
Boden 
 

Füge hinzu:   1.409 - Durchschlagsprung zum Ring mit ½ LAD 

 

Füge hinzu:    5.703 - Doppelsalto rw gestreckt mit ½ LAD 
 

Füge hinzu:    5.903 - Doppelsalto gestreckt mit 2/1 LAD 
 

III. Klarstellungen:  
 

• Sprung: Die Linienrichterin/der Linienrichter zählt der Sprungversuche während des 
Einturnens. 

 
• Wenn eine Turnerin überhaupt keinen Wettkampfsprung versucht, wird dies als „keine 

Wertung“ eingestuft mit der Konsequenz, dass sie nicht in der Rangliste erscheint. 
 

o Kein Sprungversuch bedeutet: 
� Kein Erscheinen 
� Stehen, Tisch- oder Sprungbrettberührung und Abmelden 

 
• Wenn die Turnerin anläuft und die Rondatsicherheitsmatte berührt, wird dies als Berühren des 

Sprungbrettes/des Gerätes gewertet.  
 

• Wenn die Turnerin 2 Anläufe ohne Sprungausführung hintereinander zeigt, wird der erste 
Sprung mit keiner Wertung versehen und die Turnerin darf keinen zweiten Sprung zeigen.  
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• Stufenbarren: 5.105  Sohlwellumschwung vw (gebückt oder gegrätscht), 5.106 

Sohlwellumschwung vw im Ellgriff (gebückt oder gegrätscht), 5.108 

Sohlwellumschwung rw (gebückt oder gegrätscht)  
 
Wenn die Turnerin diesen mit gebeugten Beinen zeigt, wird das Element anerkannt mit 
Abzügen für gebeugte Beine. 

 
• Stufenbarren: Schaposchnikova Elemente mit ½ LAD erfüllen nicht die Ausnahmekriterien für 

einen erlaubten Leerschwung. Diese Ausnahme gilt ausschließlich für Schaposchnikova 
Elemente mit oder ohne 1/1 LAD.  

 
• Stufenbarrren: Leer-/Zwischenschwung 

Bei Leer-/Zwischenschwüngen werden keine zusätzlichen Ausführungsfehler (z.B. gebeugte 
Beine oder Arme oder Schwung vw/rw unterhalb der Horizontalen etc.) abgezogen.  

 
• Schwebebalken: Fehlende Seitbewegung (kein SW) 

Ein Teil der Kombination von Bewegungen muss mindestens eine dynamische Bewegung 
(z.B. eine Bewegung am Platz mit Armbewegungen und eine weitere mit einer räumlichen 
Veränderung) beinhalten 
 

• Schwebebalken: Salto gestreckt 
Wenn das Element die technischen Voraussetzungen nicht erfüllt (z.B. keine 
Höhenveränderung des Körperschwerpunktes oder kein Beibehalten der gestreckten 
Körperposition) wird das Element von E auf D abgestuft.  

 

•  1.311 (4. Bild) 
Landung einbeinig, Wertigkeit C 
 

• Schwebebalken/Boden:  Spagatsprung zum Ring (180° Spreizwinkel) 
Um den SW zu erhalten muss die Turnerin die Ringposition zeigen, wenn das vordere Bein in 
der Horizontalen sich befindet, anderenfalls erfolgt eine Abstufung entsprechend den 
Vorgaben in Abschnitt 9. 

 

• Boden:  (1.404) Durschlagsprung mit 1/1 LAD Wenn das vordere Bein gebeugt ist, wird 

das Element als  gewertet  
 
 

• Boden: Wenn in einer Gruppe weniger als 3 Turnerinnen sind, kann das Kampfgericht die 
erste Turnerin nach 1:30  Minuten aufrufen.  
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IV. Änderungen C.d.P. 2013 (gültig ab Mai 2014) 
 
2.1.2 Einturnzeit 
 
Füge Hinzu: 
Sprung (Mannschaft und Einzelgruppen) 
 WK I, WK II, WK IV – nur zwei Versuche 
 WK I – Qualifikation für WK III – max. drei Versuche 
 
Entferne: außer am Stufenbarren 
 
Nun zu lesen wie folgt:  
o Stufenbarren:  

• Jeweils 50 Sekunden am Stufenbarren – einschließlich der Holmpräparation 
o Schwebebalken, Boden:  

• Jeweils 30 Sekunden 
 
 
Entferne:  Q - oder ist sie mental und physisch zum Sprung vorbereitet  
 
Nun zu lesen wie folgt: 
Das Ende der Einturnzeit wird durch einen Gong signalisiert. Befindet sich zu diesem Zeitpunkt eine 
Turnerin noch am Gerät, darf sie das begonnene Element oder die Sequenz zu Ende turnen. 
 
 
9.1.1 Elementanerkennung 
 
Entferne:  die gestreckte Körperposition muss während des gesamten ersten Saltos und mind. bis zur 
„umgekehrten“ (inverted) Position des zweiten Saltos beibehalten werden 
 
Neuformulierung:  
In Doppelsaltos (Boden) 

• Die gestreckte Position muss während des Großteils der Rotation beibehalten 
werden. 

 
 
10.4.2 Gerätespezifische Abzüge (D-Kampfgericht) 
 
Korrektur:  
[(Endnote des ersten Sprunges) + (Endnote des zweiten Sprunges minus 2.00 Punkte)]/2 = Endnote    
 
11.4 Verbindungswert (VW) – D- Kampfgericht 
 
Füge hinzu:  Q mit/ohne 1/1 LAD (360°)Q 
 
Nun wie folgt zu lesen:  „Außer Schaposchnikova Elemente mit/ohne 1/1 LAD (360°) und die 
nachfolgenden Elemente.“ 
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11.5 Kompositionsabzüge (E-Kampfgericht) 
 
Entferne:  Leerschwung – 0,30 
 
11.6 Gerätespezifische Abzüge 
 
Füge hinzu: Leerschwung – 0,50 
 
 
12.6 Gerätespezifische Abzüge (E-Kampfgericht) 
 
Korrigiere: Q. (2 Sek) in (mehr als 1 Sek). 
 
13.4 Verbindungswert (VW) - D-Kampfgericht 
 
Entferne: Alle Verbindungen müssen rebound aufweisen. 
 
13.5. Abzüge für künstlerische Darstellung und Choreographie (E-Kampfgericht) 
 
Entferne: Keine deutliche Choreographie, um in die Ecken zu gelangen 
Füge hinzu: Q Abwechslung und/oderQ 
Nun wie folgt zu lesen: Fehlende Abwechslung und/oder Kreativität in den Bewegungen und 
Übergängen 
 
 
Musikalität 
 
Korrektur: (die Übung ist nur am Anfang und am Ende derselben mit der Musik verbunden) 
 
13.6. Gerätspezifische Abzüge (E-Kampfgericht) 
 
Entferne:  
Wiederholung der gleichen Position vor einer akrobatischen Bahn (z.B. ruhende Position auf zwei 
Füßen) 
 
Neuformulierung:  
 

- Vorbereitung vor der Akrobatik  
o Mehr als ein beidfüßiger Stand (6. Ballettposition) vor der Akrobatik  

• Je 0,10 
o Eintreten in die Ecke mit einfachen Schritten, Laufschritten ohne Arm- 

oder größeren Körperbewegungen  
• Je 0,10 

 
Korrigiere: (2 Sekunden) in (mehr als 1 Sekunde) vor Elementen 
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Füge hinzu:  
Verteilung der Elemente 
- Übungsbeginn mit einer akrobatischen Bahn     je 0,10 
- direkt nacheinanderfolgende akrobatische Bahnen über die gleiche Diagonale   je 0,10  

 (lange akrobatische Bahnen erlaubt)         
 
 
Elementenkatalog 
 
Sprung 

• Gruppe #1  

Füge folgende Sprünge hinzu:                       
 
Schwebebalken 
 

• 1.105 
Füge hinzu: Q oder gegrätschte PositionQ. 
Nun wie folgt zu lesen: Aufspringen (mit Stütz der Hände) in  den Seitspagat oder eine 
Grätschposition - Absprung von beiden Beinen 
Um den SW zu erhalten, muss die Turnerin in der Endposition eine Spagatposition ohne dass die  
Hände den Balken berühren zeigen (zeigt die Turnerin eine Grätschposition, muss der Oberkörper 
den Balken berühren) 
 

Entferne:   1.206 
 
• 1.311 
Füge hinzu: zu Q oder in den freien Spitzwinkelstütz (2 Sek) Q 

 

• Füge hinzu: 4.203  freier Spitzwinkelstütz (2 Sek.) 
 

• 1.309 (2. Bild) 
Entferne: Q vorderes Bein parallel zum Boden 

 
 
Wir bitten freundlich darum, die oben aufgeführten Informationen allen Trainern und Kampfrichtern zur 
Verfügung zu stellen. Diese technischen Richtlinien und Modifikationen sollen die Beständigkeit und 
das Verständnis im Bewertungsprozess erleichtern.  
 
 
Im Auftrag des TKF und mit den besten Grüßen  
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Nellie Kim 
TKF Präsidentin 


